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Vorsitzender Herr Kommerzienrath Bethke an Stelle
beurlaubten Herrn Regierungsrath a D Gneist

Schriftführer Herr Baumeister Schulze
Am Magistratstische die Herren Bürgermeister Schneider

Stadtsyndicus Jochmus Stadtbaurath Lohaulen Stadt
schulrath Dr Krähe Stadträthe Hildenhagen Dryander
und Keferstein

Anwesend sind 28 Stadtverordnete 4 sind entschuldigt meh
rere beurlaubt Vor Eintritt in die Tagesordnung wurden
mehrere Anfragen gehalten so vom Stadtverordneten Stärke
fabrisant Schmidt wegen der Schläuche zu den Sprengwagen
zwecks Sprengung der Promenadenanlagen für welche die
Kosten schon längst bewilligt sind Der Magistrat wird die
Anfrage in der nächste Sitzung beantworten womit sich der
Anfragende zufrieden erklärt Die andere Anfrage geschieht
vom Stadtverordneten anitätsrath Dr Hüllmann und be
trifft das schlechte abschüssige Pflaster oberhalb der Neuen
Promenade längs der Waisenhausmauer auf welchem Fahr
wege z Z die Geleise zur neuen Straßenbahn gelegt werden
Da hiermit eine theilweise Verlegung des Pflasters verbunden
ist so könnte bei dieser Gelegenheit die Frage einer durchgrei
fenden Pflasterung und zwar der ganzen Strecke näher getreten
werden Der Magistrat erklärte der Sache näher treten und
demnächst sich darüber äußern zu wollen DaruUf wurde in
die Tagesordnung eingetreten

Tagesordnung 1 Wahl einer Deputation für die
Verwaltung und Vertetung des städtischen Hospi
tals St Cyrian ot Antonii und Genehmigung der
Gefchäftsanweisung für dieselbe Nach dem Antrage
der beiden Referenten Stadtverordnete Stärkefabrikant Schmidt
und Professor Dr Löning wurde diese Angelegenheit weil ver
schiedene Anträge gegen die Vorlage des Magistrats vorliegen
die eingehend behandelt werden müssen einer gemischten Com
mission überwiesen in welche gewählt wurden die Stadtverord
neten Rentier Demuth Rentier Koch Kaufmann Colla und die
beiden Referenten Der Magistrat wird seinerseits mehrere
Mitglieder in diese Commission deputiren

Tagesordnung2 Prüfung derFluchtliuie vomGrund
ftück Böllbergerweg45 Referent Stadtverordneter Bran
ereibesttzer Schulze Unter Bezugnahme auf den Stadtver
ordneten Beschluß vom 13 März ds Js betreffend Erbauung
eines Stollen unter der Straße am Töpferthor Seitens der
Rauchfnß schen Aktiengesellschaft theilt der Magistrat der Stadt
verordneten Versammlung mit daß nach den angestellten
Recherchen die Einfriedigungsmauer an der Ostseite des Grund
stücks Böllbergerweg Nr 45 mit der von deu städtischen Be
hörden festgestellten Fluchdinie nickt übereinstimmt

Die betreff Mauer ist indeß im Jahre 1872 errichtet während
die Fluchtlinie erst unterm 13 Februar 1882 festgesetzt worden
ist Die Versammlung nahm davon Kenntniß

Tagesordnung 3 Bewilligung von Mitteln zur
Ausführung verschiedener das städtische Landgut
Gimritz betreffende Magistratsbeschlüsse Referent
Stadtverordneter Professor Dr Löning Versammlung wird
ersucht sich mit folgenden seitens des Magistrats in Ueberein
stimmung mit der Deputation kür Verwaltung der städt Güter
gefaßten Beschlüssen einverstanden zu erklären welche mit der
am 1 April ds Js erfolgten Uebergabe des Gutes Gimritz
an die Stadtgemeinde bezw an den Pächter Gutsbesitzer Koh
nert zusammenhängen

1 Der Gutsbesitzer Barthels hat bekanntlich auf Grund des
Kaufvertrages vom 4 Juli 1888 der Stadt für den Werth von
200 Schaafen au zukommen weiche bei Abgabe seiner Verkaufs
offerte vo r 31 März vor Js noch auf dem Gute vorhanden
aber bereits für 3200 Mark verkauft waren und demnächst der
Stadt nicht mit übergeben sind Die Taxe des lebenden und
todten Inventars von Gimritz welche am 11 Juli 1888 nach
Fortschaffung jener Schaafe aufgenommen ist ergab einen Ge
sammtwerth von 54230 30 Mark wozu noch kommt der Werth
jener Schaafe mit 3200 Mark Summa 57430,80 Mark Die
bei der Uebergabe ausgenommene Taxe hat ergeben einen Ge
sammtwerth vnn 56114,90 Mark so daß nach 5 des Kauf
vertrages quittirt werden kann und der am Schlüsse des Über
gabeprotokolls gemachte Vorbehalt sich erledigt Die Ver
sammlung genehmigte diesen Punkt

2 Der Pächter Kohnert hat nach z 9 der Verpachtungsbe
dingungen betreffend Mühle und Stärkefabrik eine Kaution zu
stellen welche dem Taxwerth des gangbaren Zeuges unter
Hinzurechnung eines vierteljährlichen Pachtzinses gleichkommt
Der Taxwerth des gangbaren Zeuges beträgt nach der von dem
Mühlenbaumeister Schlee gefertigten Taxe 21707 M dazu der
vierteljährliche Packt 1775 M Summa 23382 Mk

Diese Kautions Summe erscheint unverhältnißmäßig hoch
wenn man berücksichtigt daß für das ganze Gut eine Kamion
von 15000 Mark für ausreichend erachtet ist und in der That
hat man auch bei Abfassung der Verpachtungsbedingungen an
genommen daß der Werth des gehenden Zeuges 10000 Mark
nicht übersteigen würde Es erscheint daher nicht ungerecht
sertigt in Gemäßheit des von dem Pachter Kohnert unterm
29 März d I gestellten Antrages die Kaution um die Hälfte
aus rund 12000 Mark herabzusetzen womit sich die Versamm
lung einverstanden erlären wolle Die Versammlung lehnte
diese Vorlage ab

3 Der mit dem Gutsbesitzer Kohnert abgeschlossene Pacht
vertrag enthält in Z 7 folgende Bestimmung

Es soll bis zur Uebergabe ein Verzeichmß der Gebäulich
keiten aufgenommen werden in welches etwaige Neu uud
Reparaturbauten nachzutragen sind Dieses Gebäude Inven
tarium ist der Rückgewähr dergestalt zu Grunde zu legen daß
angenommen wird Pächter habe die darin beschriebenen Ge
bäukchkeiten in wirthschaftlich gutem Zustande zu erhalten und
soweit seine Reparaturpflicht reicht ebenso zurückzugewähren

Ferner heißt es im Z 18 Nr 2
Pächter übernimmt die Pachtobjekte in demjenigen Zu

stande in welchem sie sich zur Zeit der Uebergabe befinden
ohne wegen etwaiger Mängel sie seien von welcher Art und
Von welchem Umfange sie wollen nach den Zs 272 274 I 21
A L R die Annahme verweigern und vom Vertrage abgehen
oder auf Entschädigung oder Herstellung der verpachteten
Sachen in nutz und brauchbaren Zustand oder auf Ersatz der
Kosten welche ihm diese Herstellung verursacht an die VerPäch
terin Ansprüche erheben zu können

Hiernach muß der Pächter die auf den Pachtgrundstücken be
findlichen Gebäude seiner Zeit in wirthschaftlich gutem Zustand
zurückgewähren muß Z dieselben aber seinerseits in demjenigen
Zustande übernehmen in welchem sie sich zur Zeit der Ueber
gabe befinden

Der Pächter Kohnert hat nun in zwei Eingaben von
1V März und 16 April d Jrs auf eine größere Anzahl Män
gel in dem baulichen Zustande der Wirthschafts und Wohnge
bäude hingewiesen und verlangt daß dieselben beseitigt würden
bevor er das ausgestellte Gebäude Inventar anerkennen könne
Die Beseitigung dieser Mängel erfordert nach dem Anschlage
des Architecten Schütze vom 25 Mai einen Kostenaufwand von
4900 M Magistrat ist mit der Deputation für Verwaltung
Her städtischen Güter der Ansicht daß man aus den Gründen

welche in dem Sitzungsprotokoll der gedachten Deputation vom
6 Juni niedergelegt sind im vorliegenden Falle nicht einseitig
den strengen Rechtsstandpunkt einnehmen darf und wird deshalb
die Stadtverordnetenversammlung ersucht sich damit einverstan
den zu erklären daß die mit einem Kostenbetrage von 4900 M
veranschlagten Reparaturen aus städtische Kosten ausgeführt
werden und daß d se Kosten als zur ersten Instandsetzung und
somit zum Erwerb des Gutes Gimritz gehörig aus dem Ver
mögen der Kämmerei entnommen werden Die Reparatur
des Mühlendaches hat wegen des gefahrdrohenden Zustandes
desselben bereits in Angriff genommen werden müssen Die
in dem Wohnhause und der Jnspectorwohnung erwrderlichen
dringlichsten Reparaturen hat p Kohnert um mit seinem Ein
zug nicht aufgehalten zu werden vorläufig auf seine Kosten
herstellen lassen Die hierfür veranschlagten Beträge werden
daher dem p Kohnert gegen Vorlegung der Beläge über die
stattgefundene Verauslagung bis zur Höhe der wirklich veraus
gabten Summe zu erstatten sein Die Versammlung be
willigte 2112,14 M Reparaturkosten sür die Mühle

4 Endlich wird die Versammlunda ersucht sich damit einver
standen zu erklären daß die Wiederherstellung der s g Schaaf
brücke zwischen Sandanger und Peißnitz sowie die Errichtung
eines Zaunes und die Anlegung eines Fußgängerweges längs
des Gutsparks von Gimritz gemäß s 2 Nr 3 des Pachtver
trages nach den bez drei Anschlägen des Architecten Schütze
vom 31 Mai d Jrs ausgeführt wird Es sind voranschlagt

für die Brücke 1510 M b, für den Zaun 2000 M für
den Fußgängerweg 750 M Sa 4260 M wäyrend in dem
Kämmerei Etat unter Dtsl I b 3 für zene baulichen An
lagen nur 3250 M eingesetzt sind Die Mehrkosten von
1010 M dürften daher auf Mel XVII xos 5 zu bewilligen
sein Die Versammlung bewilligte die geforderten 1010 M

Tages Ordnung4 Genehmigung zur Einleitung eines
Zwangs Enteignungs Verfahrens Referent Stadt
verord Professor Dr Löning Die Grundstücke Harzgasse
5 und 6 sind neu bebaut und entfällt von denselben nach der
für die Harzgasse festgestellten Fluchtlinie zu dieser Straße ein
Landstreifen von zusammen 23,00 Flächeninhalt Der Be
sitzer beider Grundstücke beansprucht für das abzutretende Land
den Preis von 80 Mk pro wohingegen der Magistrat nur
40 Akt pro zahlen will Auf Antrag des Referenten wurde
die Vorlage an die Bau Commission zur Berathung und dem
nächstigen Vorlage zurückgegeben Einige Punkte der Tages
ordnung wurden von derselben abgesetzt dagegen noch ein Ge
such des Vereins sür Volkswohl weil dringlich eingehend ver
handelt Der gedachte Verein bittet die städtischen Behörden
für seine Abtheilung Ferien Colonien eine Beihilfe zu über
weisen damit auch in diesem Jahre circa 80 arme kränkliche
Kinder die Wohltyat eines mehrwöchentlichen Aufenthalts in
gesunder Luft auf dem Lande genieße können Die freiwilli
gen Beiträge sind nicht in dem Maße eingegangen wie erwar
tet und darum ist der Antrag auf Bewilligung einer Subven
tion gestellt worden Referent befürwortete recht lebhaft das
Gesuch und Ichlägt eine Subvention in Höhe von 400 Mark
vor Es entstand hierüber eine lange Debatte da Stadtver
ordneter Maurermeister Friedrich die soziale Frage angeregt
hatte Man müsse die ärmere Bevölkerung nicht imwer mit
Wohlthaten überhäufen deren sie sich nicht immer würdig er
weise wie die umnotillirten Arbeitseinstellungen darthun son
dern dieselbe auch mal an ihre Pflicht irinnern die zu erfüllen
ihr wie jeder andern Gesellschaftsklasse ooliegt Dem traten
entschieden entgegen die Stadtverordneten Kaufmann Görlitz
Wagenbauer Rausch Kausm n Sachs der Referent Professor
Dr Dittenberger und Bürgermeister Schneider welche nament
lich betonten daß die Arbeiter Ausstände gar nichts mit dieser
Sache zu thun hätten Es handele sich hur um die Unter
stützung einer äußerst wohlthäigen Sache die in weiten Kreisen
Anklang gefunden Es wurde schließlich der eingebrachte An
trag Görlitz zu dem gedachten Zwecke 500 Mk zu bewilligen
angenommen desgleichen ein Amendement Löning die Ver
sammlung giebt die Erklärung ab daß bei späterem gleichen
Gesuch des Vereins sür Volkswohl solches rechtzeitiger einge
reicht kein muß damit die Versammlung in der Lage ist solches
gehörig durchzuberathen Schluß der Sitzung Abends 7 Uhr

der MM md UmgelMW
Städtische Commissionen

Bau Commisfion
Sitzung am Mittwoch den 3 Juli cr Nachmittags 5 Uhr

im Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Lohausen
Tagesordnung

1 Errichtung einer Trennungsmauer mit eisernem Gitter für
den Stadtgottesacker

2 Genehmigung der Kostenanschläge Tit 10 6 d Pos 1 S
des Kämmerei Etats

3 Festsetzung der Fluchtlinie sür den noch nicht regulirten
Theil des Böllbergerweges

4 Festsetzung des Höhenlageplanes für einen Theil der Mar
tinsgasse und Bewilligung der Mittel für Regulirung und
Neupflasterung dieser Straße von Nr 12 16

5 Regulirung der Plätze an der Westseite der Marienkirche
6 Bewilligung von Mitteln zur Erbauung eines Landwehr

zeughauses an der Dessauerstraße
7 Fluchtliniensestsetzung in der großen Klausstraße
8 Fluchtliniensestsetzung in der Mittelstraße
S Herstellung eines Thonrohrkanals in der Raffineriestraße

10 Bebauung städt Terrains in der Geiststraße
11 Verkauf einer städt Schlippe am Sä shof
12 Beschaffung eiserner Füllöfen sür die Volksschule an der

neuen Promenade
13 Aushebung eines Beschlusses bezüglich einer Eckverbrechung
14 Erweiterungsbauten auf dem Gymnasialgrundstücke
15 Mittheilung zu der Vorlage betreffend den Bau von

Direktorenwohnungen Vorschule c auf dem Gymnasial
grundstück

Jn der gestrigen geheimen Sitzung der Stadt
verordneten wurde Herr Rentier Kehse zum Armenvor
steher für den V Armenbezirk gewählt

Ferienkolonien Am Sonntag Morgen wurden
in der hiesigen medizinischen Klinik von Herrn Prof Dr
Kohlschütter und mehreren Assistenzärzten alle diejenigen
Kinder ärztlich untersucht gemessen und gewogen welche
von den städtischen Schulvorstehern zur Theilnahme an
dem diesjährigen Ferienausflug nach Wippra Günters
berge zc für geeignet erachtet worden waren Es wurden
von den zahlreichen fast durchweg kränklichen Kindern ca
80 der bedürftigsten ausgewählt und den verschiedenen Fe
rien Kolonien zugetheilt Dieselben haben sich Sonntag
den 7 Juli Morgens 7 Uhr im Prinz Carl zur
reise nach den genannten Orten bereit zu halten und sich
mit dem Nothwendigsten an Kleidung zu versehen Dank

der Bereitwilligkeit der gestrigen Stadtverordnetenversamm
lung welche bekanntlich dem Berein für Volkswohl zu
diesem Z orck 500 Mk bewilligte ist es dem wohlthätige
Verein noch in letzter Stunde möglich geworden soviel
Kinder dieses Jahr wieder aussenden zu können

Concert des ac ademischen Gesang Vereins
Eröffnet durch die herrliche Glucksche Jphigenie Ouvertüre
mit öem prächtigen Wagner schen Schluß gab gestern der
oben genannte Verein sein diesjähriges Sommerconcert
und machte damit wie wir gleich voraus constatiren wol
len sich und seinem Dirigenten Herrn Musikdirector Reub
ke alle Ehre Fest und siche klangen die Chöre und
willig folgten die Sänger dem tüchtigen Dirigenten So
kam denn der Festchor von Beethoven ebenso charakteristisch
zum Vortrag als die frischen Rheinberger schen Chorlieder

deren Text an und für sich dem Deutschen Studenten
stets ein frisches Gefühl einflößen muß Die größte Dar
bietung des Vereins war der Mendelssohn sche Oedipus
jenes Werkes voll prächtiger Männerchöre das me seine
Wirkung verfehlen wird Herr Emil Reubke aus Dessau
und Fräulein Minna Berens vom Hoftheater in Meinin
gen sprachen den verbindenden Text beide mit vorzüglicher
Deutlichkeit und Betonung Die Solistin Frau Frank
hat uns gerade nicht sehr behagt am besten gelangen ihr
noch die letzten Franz schen Lieder

Lotterie Verein Hierselbst hat sich ein neuer
Verein eigener Art gebildet wie er wohl noch nicht vor
gekommen ist Es ist ein Lotterie Verein der bereits
ca 20 Mitglieder zählt sein Statut und seinen Borstand
besitzt uud regelmäßige Versammlungen abhält Von den
Mitgliedsbeiträgen werden Loose der kgl Preuß Landes
lotterie und anderer in Preußen zuläisigen Lotterien be
schafft und gemeinsam gespielt Der etwaige Gewinn wird
in einem Fonds angelegt und ein Theil nach vorherigem
Beschluß der Versammlung unter die Mitglieder vertheilt
Die Mitglieder treffen auch sonst gesellig zusammen
und leben stets in der Hoffnung einen Treffer zu machen
Mögen sich ihre Hoffnungen erfüllen

sLandwirthschaftlicherCenträlverein der Pro
vinz Sachsen Anhalt cj Der soeben zur Vertheilung ge
langte Jahresbericht für 1688 läßt sich in seinem allgemeinen
Theile nachdem er auf die großen politischen Ereignisse des
verflossenen Jahres hingewiesen wie folgt aus In landwirth
fchaftiicher Beziehung hat das Betriebsjahr manche Enttäusch
ungen im Gefolge gehabt Während der Regiernngs Bezirk
Erfurt mit Ausnahme des Eichsfeldes einer recht günstigen
Körnerernte sich erfreute klagten mit Recht die Bezirke unserer
Altmark daß diese besonders was das Wintergetreide betrifft
recht mangelhaft ausgefallen sei Der südliche Theil des Re
gierungsbezirks Magdeburg und der Regierungsbezirk Merse
burg konnten von einer mäßigen Mittelernte sprechen Die im
Lause des Jahres etwas erhöhten Getreidepreise waren nicht
im Stande im Allgemeinen dem Quantitätsausfall der Ernte
in der Wirthschastsrente zu decken Mit Rechte legte man sich
5ie Frage vor wo in diesem Jadre ohne die Zölle unsere Land
Wirthschaft geblieben wäre Dieselben haben sich nun vielleicht
zum ersten Male als wirkliche Schutzzölle erwiesen Einen
uns sehr erwünschten Bundesgenossen erhielten wir durch die
Erhöhung des Rubel und des Dollarkurses welche die Con
currenzfähigkeit des Auslandes zweifellos bis zu einem gewissen
Grade ebenfalls abschwächte Stroh und Futter lieferten in
der ganzen Provinz nur geringe Erträge In Folge davon
mußten größere Baarmitiel als gewöhnlich mobil gemacht wer
den einerseits für den Ankauf von Torf und Waldstreu und
andererseits von Kraftfutter Der Mangel an Streumaterial
wird zweifellos seinen Schatten auch in das Jahr 1889 werken
in dem die so wichtigen Stallmistmengen eine wesentlich Re
duktion in Folge desselben erfuhren Die Hackfrüchte hatten
von der Ungunst der Witterung ebenfalls viel zu leiden Die
Kartoffel brachte zwar hohe Preise aber nur mittlere E träge
und an vielen Stellen besonders wo etwas schwere Böden in
Betracht kamen geringe Haltbarkeit Die Rüben litten durch
die früh eintretenden Fröste des Oktober Bei der Zuckerrübe
haben die Fröste d r ersten Tage des November sehr erheb
lichen Schaden gethan Wohl ein Viertel der ganzen Ernte
war noch im Boden als dieselben eintraten und große Verluste
in der Ausbeute waren die Folge Der steigende Preis des
Zuckers hat sicherlich den Schaden nicht ausgeglichen denn er
kam vorerst mehr dem Spekulanten als dem Landwirthe zu
Gute Wegen der geringen Futterernte waren die Viehbestände
nicht so vollzählig wie gewöhnlich und das mag wohl die Ursache
gewesen sein daß im Herbste die Nachfrage nach Fettvieh etwas
lebhafter sich gestaltete wovor auch die Preise dementsprechend
nicht in die Höhe gingen Die Landwirthe fühlten sich aber
von einem Alp befreit als endlich wieder eine flottere Conjnno
tur auf diesem Gebiete sich geltend machte Leider hat das
Hochwasser in einzelnen Bezirken wieder schweren Schaden ge
than so z B im Kreise Osterburg wo es theilweike eine voll
ständige Mißernte verursachte dann im Kreise Calbe a S
in welchem Ueberfluthung und Stauwasser die Bestellung ver
zögerten und theilweise ganz verhinderten dann im Kreise Quer
surt in den Aue Feldern des Kreises Mersebnrg u s w So
hat denn die Landwirthschaft unseres Centralgebiets in diesem
Jahre durch elementare Ereignisse Manches zu leiden gehabt
und wirklich befriedigende Berichte konnten uns nur aus ein
zelnen Bezirken besonders des südlichen Theiles übermittelt
werden

sDer Verein für Insektenkunde hielt gestern
Abend im Münchener Brauhaus seinem Vereinslokale seine
fällige Wochensitzung ab in welcher der Vorsitzende Herr
Kaufmann Earl Friedrich zunächst einige geschäftliche Mittheil
ungen machte Von den Dessauer Mitgliedern haben einige is
der jüngsten Zeit von sich in einer für sie nicht vortheilhasten
Weise reden gemacht und dabei Bohl nicht bedacht daß sie
durch ihr Verhalten dem Ansehen des Vereins schaden ES
handelt sich hierbei um den in jüngster Zeit namentlich i
Anhaltischen in großer Menge auftretenden den Obstbäumm
besonders schädlichen Bockkäfer Xso äalis rrra or Zie betreff
Dessauer Mitglieder bestreiten die Schädlichkeit dieses Käfers
obwohl dies durchbewährte Entomologen nachgewiesen ist auch
wollen sie von der großen Anzahl desselben nichts wissen Dex
Hauptgrund liegt aber darin daß sie bisher mit diesem
germger Anzahl aufgetretenen Käfer ein gutes Geschäft
haben indem sie das Stück bis vor Kurzem an Insekten
sammler für 1,50 Mark abgaben Der Vereinsvorsitzende hat
als er von diesem Treiben Kenntniß bekam sogleich eine
Audienz bei der Herzog Anhaltischen Regierung nachgesucht
und ist von dieser an den Oberbürgermeister von Saldern ge
wiesen welchem Herrn er die Schädlichkeit dieses Insektes da
gethan und von demselben die Zusicherung erhalten daß



Herzog Regierung den Verein i seinen Bestrebungen mög
lichst unterstutzen werde nachdem dieser dargethan daß es ihm
mit der Ausrottung schädlicher Insekten Ernst sei Wenn er
auch diese nicht selbst bewirken kann so ist er dsch in der
Lage auf Grund der angestellten Beobachtungen die Staats
behörden auf solche schädliche Jnsekren aufmerksam zu machen
Der bekannte Entomologe Geometer Amelang in Dessau
hat die Gefährlichkeit des Bockkäfers gleichfalls erkannt und
billigt in keiner Weise das Verhalten der gedachten Dessauer
Kollegen denen das Betreten der Herzoglichen Forsten
zum Zwecke wissenschaftlicher Swdisn übrigens untersagt
worden ist Der Vorstand wurde ermächtigt weitere Schritte
hierin zu thun Die hiesige Polizei Verwaltung wll unter
Einreichung des Vereinsstatuts gebeten werden den Mitgliedern
das Betreten der städtischen Anlagen so namentlich der Perß
nitz und Pulverweiden zwecks Ausübung wissenschaftlicher
Studien zu gestatten Besprochen wurde darauf eine große
Sammlung Tagfalter worunter einzige Exemplar dann mehrere
Kästen Libellen Scejungfern und von Mitgliedern in den
letzten Tagen eingefanaene Insekten Der Antrag des Vor
standes die werthvollen äußerst interessanten Sammlungen
des Vereins von Schmetterlingen und Käfern der Allgemein
heit und namentlich der wißbegierigen Schuljugend zugängig
zu machen und zu diesem Zwecke sich mit dem Magistrat um
Ueberlassung eines geeigneten Lokals in Verbindung zu setzen
wurde freudig begrüßt und nach darüber gepflogener Debatte
angenommen Jedenfalls wird der Magistrat das Vorhaben
des thätig wirkenden Vereins unterstutzen dient er doch dazu
in den Kindern das Interesse für die Jnsektenwelt zu erwecken
bet auch Erwachsene und namentlich den Herren Lehrern dürfte

die Besichtigung einer Ausstellung willkommen sein die in
Reichhaltigkeit und musterhafter Ordnung fast einzig dasteht

sDie Sektion Halle des deutsch österreichi
schen Alpenvereinsj hielt am 29 Juni ihre Monats
versammlung ab in welcher nach Erledigung einiger geschäft
lichen Eingänge Herr Professor Kirchhofs über die Besiedelung
der Ostalpen sprach Die große Senkung welche vom Bodensee
übec den Splügen bis zum Eomosee sich erstreckt theilt du
Alpen in eine westliche und eine östliche Hälfte zu der letzteren
gehören die österreichischen Alpen und ein Theil von Grau
bündten Die Westalpen sind ethnographisch gleichartiger be
siedelt da sie nur von Deutschen und Romanen bewohnt
werden als die Ostalpen in denen sich die drei großen europäi
schen Stämme Germanen Romanen und Slaven die Hände
reichen Nach der österreichischen Volkszählung von 188 sind
die Alpenländer des Kaiserstaates von 77 Proz Deutschen 16
Vroz Romanen Italienern und Ladinern und 6 Prozent
Slaven in Krain Südkärnthen und Steyermark bewohnt Die
Thalzüge erklären die eigenthümliche Jneinanderschiebung Die
nach Norden sich öffnenden Thäler des Lech Jsar Jnn der
Enns waren die Einfallsthore der Baiern denen mit Aus
nahme der allemanischen Voralberger alle Deutschen der Ostalpen
angehören Durch die großen Längsthäler der Drau und der
Save drangen von Osten die Slaven und trafen auf der Höhe
des Toblacher Feldes mit den Bayern zusammen Einst reichte
die llavische Bevölkerung bis in die nördlichen Nebenthäler des
Pusterthale wo noch heute slavische Ortsnamen z B Win
disch Vatrei und slavische Rechtsgebräuche die sogenannte
Hauskommunion der Russische mir an die alten Bewohner
erinnern Die Deutschen kamen von Norden über die Reschen
scheideck und den Brenner doch blieben unter ihnen die roma
nisirten rbaetokeltischen Urbewohner sitzen Bis S lurn an der
Etsch nördlich von Trient drangen die Bayern vor die beiden
Orte Mezzo Tedesco und Mezzo Lombards Meta T mtonica
und Meta Lombardica bezeichnen die Grenze An der Drau
ist der Fluß selbst die Grenze zwischen Deutschen und Slaven
geblieben weil seit 810 hier die beiden Sprengel von Salzburg
und Aquileja aneinanderstießen Deutsche und Italiener gren
zen in den Ostalpen nur an der Etsch unmittelbar aneinander
sonst trennt sie vom Rheinthal bis Friaul eine neutrale ladinische
Zone Die Ladinier sprechen ein in verschiedene Dialekte sich
gliederndes archaistisches romanisches Idiom das dem Spanischen
nahe steht sie bewohnen vom Weltverkehr abliegende Gebirgs
thäler in denen sich die alte Sprache lange erhalten konnte
Nonsberg Gröden Enneberg Anipezzo und Buchenstem Noch
zu Anfang des Vongen Jahrhunderts wurde auch im Vinstaau
oberen Elschthal ladinisch gepredigt Umgekehrt haben sich

deutsche Sprachinseln heute in ganz italienischen Gegenden er
halten die 7 und die 13 Gemeinden bei Vieenza und Rovendo
Der Rückgang des Dentschthums in Südtirol hängt mit den
wirtschaftlichen und körperlichen Vorzügen der Italiener welche
die Malaria besser vertragen können zusammen

Walhalla Theaters Eine ganze Reihe neu ge
wonnener Künstlerkräfte hatte bei der gestrigen Vorstell
ung seine Probe zu bestehen und läßt sich über deren
Leistungen durchweg nur Lobmswerthes berichten Eine
hübsche Erwerbung ist zunächst in der deutsch schwedischen
Kostümiängerin Frl Jenny Peters gemacht worden
welche durch ihr vortheilhaftes Auftreten und den leb
haften Vortrag ansprechender Lieder sich wohlverdienten
Beifall erwarb Gleich ausgezeichnet war auf ähnlichem
Gebiete Fräulein Tim Waldheimer Kärnthner Liedersän
gerin und Jodlerin Neben einer jugendlich anmuthigen
Erscheinung verfügt vie Genannte über ein treffliches
Stimmmaterial dessen Umfang bei den mit inniger Na
türlichkeit vorgetragenen Volksliedern und Jodlern beson
ders ins beste Licht trat Ein hier noch neues Gebiet
eröffnete der Gesangs Jmprovisator und Stegreif Humorist
Herr Guido Steinitz dessen Leistungen darin bestehen ver
schiedene Worte Sprüchwörter u f w welche ihm von
Seiten des Publikums genannt werden vermöge einer
schnellen und gewandten Auffassungsgabe zusammen zn
schmieden und in wohlgereimte Strophen zu verwandeln
Daß dem Künstler dies n mehrfachen Fällen gut gelang
verdient volle Anerkennung dagegen können wir nicht un
erwähnt lassen daß die Leistungsfähigkeit desselben leider
von Seiten einiger Besucher zu frivolen Ausfällen benutzt
wurde deren gefährliche Klippe indeß der Künstler geschickt
zu umgehen wußte Als Instrumental Humorist führte
sich Herr Eduard Schaller recht vortheilhaft ein Der
selbe eherrfcht eine größere Anzahl Instrumente mit Mei
sterschaft und führte zum Schlüsse eine eigenartige 17 Fuß
lange Jericho Posaune ins Feld die nach seiner An
gabe der Forscher Schliemann erst kürzlich ausgegraben
hat Glücklicher Weise erwiesen sich die Mauern des
Walhalla Theaters stark genng um den mächtigen Schall
wellen des Ungethüms genügenden Widerstand zu bieten

änliche Leistungen anderer Art boten zunächst die
üder Warnko in ihren Bravour Produktionen am

dreifachen Neck Dieselben entwickel en auf dem Gebiete
der Kunstturnerei eine ganze Reihe meist neuer und hier
noch nicht gesehener Nummern und ernteten lebhasten
Applaus Der Bravour Equibbrist Herr Oscar Vero
glänzte durch großartige Leistungen in Balancir und

Fanzekünsten die er durch einen vielseitige Apparat unter
stützt zur Ausführung brachte Die Brothers Hemmer
don erheiterten durch ihre Original Pantomime Max
und Moritz bei welcher sie sich sowohl als ausgelassene
Schulbuben als auch als vortreffliche Schnellmaler ent
puppten Gleich erheiternd wirkte der Rollschuhlauf der
Künstler bei welchem es an drolligen Scenen nicht man
gelte Für Erheiterung sorgte ferner in ausgiebigstem
Maße der König aller Humoristen Herr Maxstadt Seine
neueste Nummer Der Bettelbuab rief einen wahren
Beifallssturm hervor So wären wir denn mit unserer
Besprechung am Ende angelangt und könne unser Ur
theil über das gegenwärtig auftretende Künstler Ensemble
wohl in die Behauptung zusammen fassen daß die Leist
ungen desselben derartig sind daß sie mit denen der größten
Spezialitäten Theater konkuriren zu können

Ausflug Der Ruder Club Neptun veran
staltet nächsten Sonntag ein Sommerfest in Röpzig Die
Abfahrt nach dort findet früh 11 Uhr von Schräpler s
Dampferstation aus statt Die Rückfahrt soll Abends
11 Uhr angetreten werden

Ernte Im Anhaltischen so namentlich an der
preußisch anhaltischen Grenze ist gestern hier und da mit
dem Roggenschnitt begonnen worden Seit Langem kann
man sich einer so frühzeitigen Ernte die allerdings die
Nothreife erhalten nicht erinnern

sSchlägerei s Eine größere Schlägerei mit blutigem
Ausgang entwickelte sich gestern Abend in der großen
Steinstraße zwischen Lanvwirthen und Arbeitern wovon
einige der ersteren erhebliche Verletzungen davon trugen
und schließlich zur Flucht genöthigt wurden Man wähnte
die nunmehr Verfolgten in einem dortselbst befindlichen
feinen Restaurant und nur mit Mühe gelang es die Rauf
bolde die drohend deren Auslieferung forderten vor dem
Eindringen und weiteren Excessen fern zu halten

sJug endlich er Dieb Ein jugendliches Bürschchen
von 9 Jahren hatte sich am gestrigen Abend in die Keller
räume eines Grundstücks in der Ackerstraße eingeschlichen
und sich an den dort vorgefundenen Nahrungsmitteln gütlich
gethan Am Morgen wurde derselbe jedoch in seinem Ver
stecke entdeckt und mußte der jugendliche Dieb einem herbei
gerufenen Polizeibeamten nach der Revierwache folgen

s Ertrunken Folgender betrübende Unglücksfall
ereignete sich am Sonntag bei Rothenburg a S Der
Stationsvorsteher des Bahnhofs Trotha wollte sich mit
seiner Familie nach Bruckle bei Cönnern begeben zu wel
chem Behufe er mittelst der Fähre bei Rothenburg über
die Saale setzen mußte Während er und seine übrigen
Familienglieder in der Fähre Platz nahmen setzte sich sein
IVjähriger Sohn in den an die Fähre befestigten kleinen
Kahn Mitten auf dem Strome schlug der Kahn in Folge
eines nicht ermittelten Umstandes um und warf seinen In
sassen in die reißenden Fluthen Trotzdem der junge
Mensch ein tüchtiger Schwimmer ist ist er doch nicht wie
der zum Vorschein gekommen und kann man nur anneh
men daß ein Schlagfluß seinem Leben ein jähes Ende
gemacht hat Der Jammer der Eltern über den verlorenen
hoffnungsvollen Sohn war wie sich leicht denken läßt ein
großer Noch ein weiterer Unglücksfall ist zu melden
Beim Spielen fiel der dreijährige Sohn des Arbeiters
Klein daselbst unmitttelbar vor dem Gerinne der Trothaer
Mühlenwerke in den Saalstrom und ertrank Es ist an
zunehmen daß die Leiche durch das Gerinne selbst mit
hindurchgegangen ist da dieselbe bis jetzt noch nicht auf
gefunden wurde

sDer Bericht über die heutige Schwurge
richtsverhanvlung bringen wir wegen Raummangel
erst morgen

sUnfall Gestern Mittag kam die vier Jahre alte
Tochter des Malers F in der Wörmlitzerstraße dadurch schwer
zu Schaden daß sie beim Emporheben eines jüngeren Ge
schwisters in der Stöbe ausglitt und mit dem zarten Kinde zu
Boden siel Während das letztere unverletzt blieb trug die
unglückliche jugendliche Wärterin bei dem Falle einen Ober
schenkelbruch davon der ihre Ueberführung nach der königl
Klinik nothwendig machte

sPolizei Nachrichtens Einem Fräulein in der Carl
straße wurde von einem ihr unbekannten Manne eine guittirte
Rechnung über Begräbniskosten in Höhe von 45 M präsentirt
welche auch bezahlt wurde Als heute die richtige Rechnung
vom Friedhois Jnspector vorgelegt wurde stellte sich heraus
daß die erste Rechnung eine fal che war Die Dame war einem
Betrüger in die Hände gefallen Der Schuhmacherlehrling
B wurde mit einem Paar neuer Damenstiefeln nach der Merse
burgerstraße geschickt um sie abzuliefern In der Nähe eines
Gasthauses wurde er von zwei Strolchen angehalten welche
ihm solche entreißen wollten er entwand sich aber ihren Händen
und durch die Flucht rettete er seine Stiefeln In der Hoff
mannschen Badeanstalt in Weingärten ist einem Knaben während
er badete die silberne Cylinderuhr aus der offenen Zelle ge
stohlen worden

Aus dem Leserkreise
Geehrte Redaction

Wollen Sie nachstehender Aeußerung eines langjährigen
Lesers des Tageblattes welche lediglich aus dem Wunsche
der Wiedergeburt unseres alten Bürgerblattes hervor
gegangen ist Raum gewähren

Die letzten Nummern des Halleschen Tageblattes
brachten einen Rückblick auf die Geschichte desselben der
ganz unzweifelhaft von dem größten Theile der altange
fessenen Bürger unserer Stadt in deren Familien das
Blatt ununterbrochen gehalten wurde und hoffentlich auch
ferner gehalten werden wird mit aller Aufmerksamkeit ge
lesen worden ist

Wenn man an der Hand dieser Artikel noch einmal die
Gründe zusammenfaßt durch welche eine zur Linderung
der Noth so lange und segensreich wirkende Stiftung all
mälig der Bürgerschaft entfremdet wurde so muß man ja
zugestehen daß das Tageblatt den überwiegenden Theil

der Schuld an seinem Niedergange selbst trägt weil eS
die Forderungen der Zeit uicht verstanden hat
und darum überflügelt worden ist

Eine gewisse Verantwortung für diese unerfreuliche Er
scheinung bleibt aber an uns selbst haften denn wir müssen
zugestehen daß uns dem Tageblatte gegenüber eben die
jenige Bürgertugend für deren Hebung dasselbe zwei
Menschenalter hindurch eingetreten war der Lokalpatrio
tismns fast gänzlich abhanden gekommen ist

Freilich steht es mit der Pflege desselben auch in viele
anderen Beziehungen bei uns noch keineswegs so wie ma
dies im eigensten Interesse unserer Stadt wünschen möchte
Wie aber ein wirklicher Lokalpatriotismus die Bürger
einer Stadt zur Gemeinsamkeit in allen dem Ganzen
dienenden Dingen zusammenfaßt und wie hierbei wiederum
die Gesammtheit dem Einzelnen dienstbar gemacht wird
dafür bietet unsere Nachbarstadt Leipzig ein höchst präg
nantes Beispiel und ich behaupte mit aller Bestimmtheit
daß dort niemals eine Stiftung von ähnlicher Bedeutung
wie unser Tageblatt auf einen gleichen Grad der Gleich
gültigkeit bei der Bürgerschaft hätte herabsinken können

Gegenwärtig soll nun das Tageblatt in die Bahn ge
leitet werden welche vor fast zwei Jahrzehnten bereits
von dem damaligen Administrator der Waisenhaus Buch
handlung Bertram als der einzige Ausweg vor dem
gänzlichen Verfalle bezeichnet wurde Es ist seitdem aller
dings viel Zeit verloren worden aber noch erscheint mir
in Rücksicht auf die besondere Vergangenheit des Blattes
die Möglichkeit recht wohl geboten daß dasselbe nicht nur
die alten verlorenen Freunde wiedergewinnt sondern auch
neue hinzu erwirbt vorausgesetzt daß die gegenwärtige
Leiter desselben ihre Aufgabe ebenso mit voller Energie
als richtigem Verständniß erfassen

Von überwiegend entscheidender Bedeutung wird hierbei
der politische Zuschnitt des Blattes sein und wenn
ich auch zugebe daß für eine Zeitung welche nicht ein
eigentliches Parteiorgan sein sondern womöglich auf eines
jeden Bürgers Tische seinen Platz finden will die Sache
nicht ganz leicht liegt so ist die Redaktion doch in der
bevorzugten Lage über die Wahl der politischen Farbe
hier nicht einen Augenblick in Zweifel fein zu muffen
Halle ist stets eine ausgesprochen liberale
Stadt gewesen und wird nach Lage der Dinge
schwerlich einmal diese Farbe wechseln Faßt
man aber noch heute die überwiegende Majorität seiner
liberalen Bürger zusammen so wird man nach meiner
festen Ueberzeugung zu ganz derselben Majorität gelangen
in welcher zu Anfang der 60er Jahre Männer wie Eck
stein Jakob Schwetschke Fubel Haym Na
semann Hildenhagen Müller und Ule neben
einander Platz hatten

Nun wohlan versteht unser Tageblatt unbekümmert
um den etwaigen Einwurf daß jener Liberalismus gegen
wärtig antiquirt sei aus dem Geiste jener Zeit heraus
maßvoll aber fest die politischen Ereignisse zu behandeln
weiß es unter allen Umständen auch den anderen politi
schen Parteien gegenüber die Achtung zu wahren welche
man jedem ehrlichen politischen Gegner schuldig ist so
wird ihm sicher in den weitesten Kreisen neues Interesse
entgegen gebracht werden und es darf dann nicht allein
auf eine materielle Förderung feitens der Bürgerschaft
durch Abonnement und Inserate sondern auch auf eine
intellcctuelle Unterstützung aus dem Kreise seiner Leser
rechnen

Möge der 1 Juli 1889 für unser altes Tageblatt
die Bedeutung eines glücklichen Tages gewinnen damit
das langjährige Schmerzenskind recht bald bessere Tage
sehe und womöglich wieder in ausgiebiger Weise dem edel
Zwecke seiner Begründer diene Und dieser Möglichkeit
ist erfreulicher Weise auch fernerhin vorgesehen da der
gegenwärtige Verleger des Tageblattes sich bereit erklärt
hat einen wesentlichen Prozentsatz des Reingewinnes zur
Unterstützung der hiesigen Armen abzugeben Ein Bürger

Handel und Verkehr
Börse zn Halle a S

Halle a S den 2 Juli 1389
Preise per 1000 Kilogramm netto

Weizen ruhig 165 186 Mk Roggen fest 147 156
Mark Gerste Futter 135 145 Mask Braugerste ohne
Handel Hafer fest 157 164 Mark Mais MarkRaps M Rübsen Mk Zrbsen MKümmel excl Sack per 100 KZ netto 40 42 M Stärke
incl Faß von 100 Xg Inhalt per 100 Kilo netto Hallesche
Prima Weizen 36,50 37,00 M abfallende Sorten billiger

Preise per 100 kg Netto

Linsen M Bohnen M Lupinen MKleesaaten ohne Geschäft
Futterartikel Futtermehl gefragt 13,00 15,00 M Roggen

kleie gefragt 9,50 10,00 M Wenenschalen 9,00 bis 9,25 Mk
Weizen zr eSklere 9,00 9,25 M Malzkeime helle 10 11 M
dunkle 9,00 10,00 Mk Oelkuchen ruhiger 14,00 14 25 Mark
Malz 28,50 29,75 Mark Rüböl 59,00 Mark Petroleum
24 50 Mark SolarN 0,325/30 knapp 17,50 18 0 Mark
Spiritus fest 10000 Liter Procent Kartoffelspintus mit 60
Mark Verbrauchsabgabe 56,10 Mark mit 70 M Verbrauchs
abgäbe Z6 30

fHallescher Verein fürKoh lenbergbau und Bri
quettesfabrikation Actiengesellschaft zu Halle a S Z
In der am 29 v Mts abgehaltenen Generalversammlung
wurde zunächst nach Vorlage der Bilanz und des Gewinn
und Verlust Contos der Bericht des Vorstandes über die Ge
schäftslage erstattet Danach war das Geschäftsergebniß em
befriedigendes der mehr erzielte Ueberschuß gegen das Vorjahr
bezifferte sich auf 10992,74 M Ermöglicht wurde dieses Re
sultat durch eine nicht unbedeutende Mehr Kohlenförderung und
den durch den anhaltenden Winter veranlasten gesteigerten Ab
satz der fertigen Producte Die erfolgten Abschreibungen auf
den verschiedenen Contos betrugen insgesammt 18230,86 M
Von dem erzielten Reingewinn sind 1012 M dem Reservefonds
961,40 M Tantieme für Aussichtsrath und Beamte und der
Rest von 8446 M einem Extra Reservefonds überwiesen Die
Vertheilung einer Dividende für 1833j39 ist nicht beliebt worden
obwohl die Gesellschaft wohl in der Lage war eine solche zu
vertheilen Die Entlastung wurde ertheilt und die nach dem



Turnus ausscheidenden Mitglieder des Aufstchtsraihes wieder
gewählt

Conrsbericht der Bankfirmen z Halle a S
Börse vom 2 Juli

4 Hallesche Stadt Odl 1338
ISIS
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Hallesche Bankverews Actten
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J Act
Zeitzer Paraffin u Solarölfabr
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Hallesche Brauerei St Actien

Michaelis
HMesche Brauerei St Prior
Cröllwitz Pap Fabr Actien
Zeitzer Maschinenb Act Schade
Hallesche Maschinenfabrik Actien
Hallesche Straßenbahn
Wnnern Malzfadrik Actien
Nandsberger Malzfabrik Actien
EilenburgerKattun Manuf Act
Kuxe d Bmckd Nietleb Bergb

Benins
Kuxe der Consolidirt Pfännersch
Vacchofs Actien
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Die Course der mit bezeichneten Effekten verstehe sich pro Stü k

Mandesamt Halle S Meldung vom 1 Juli
Aufgeboten Der Kaufmann Wilhelm Richard Kahle Char

lsttenstraße 3 und Friederike Christiane Therese Marie Herker
Steg 1 Der Beutler und Mützenmacher Ernst Hermann
Voigt und Wilhelmine Auguste Bertha verw Hein geb Win
zer Geiststratze 53 Der Bildhauer Gottfried August Theo
dor Albert Kohlbach Georgstraße 3 und Bertha Anna Elise
Hamel kl Sieinstrahe 4

Eheschließungen Der prakt Arzt Dr med Volkmann
Magdeburgers 11 und Magdalena von Volkmann Wilhelmstr
32 Der Hilfsrangirmeister Friedrich Albert Heinecke Blu
menthalstr 37 und Friederike Bertha Thomas Reilstraße 127

Geboren Dem Kaufmann Paul Woepke 1 T Marie Luise
Elsa Charlottenstrahe 18 Dem Hilfsbremser Friedrich Wil
helm August Eschke 1 T Anna Martha Dorotheenstraße 2
Dem Glasermeister Karl Otto Berlin 1 T Marie Martha
Marienstraße ü Dem Uhrmacher Robert Hermann Döring
1 S Max Hermann Zapfenstraße 9 Dem Tischler Louis
Ernst Gustav Schondorf 1 S Louis Ernst Gustav Leivziger
straße 57 Dem Eisendreher Friedrich Louis Otto Ludwig
1 T Margarethe Anna Minna Wuchererstraße 21 Dem
Modelltischler Ernst Moritz Schwentzer 1 S Otto Hermann
S Veremsstraße 1 Dem Töpfer Friedrich Louis Rader 1
S Ferdinand Franz Unterplan 5s Dem Handarbeiter Hein
rich Köhler 1 S Paul Willy Königl Entbmdungs Jnstitut

Dem Handarbeiter Buchmann 1 S Paul Königl Entbind
unos Institut 1 unehel T

Gestorben Der Polizei Sekretär a D Rudel 61 I, Harz
11 Des Schmied Andreas Kaiser S Gustav Richard 4 M
Mittelwache 1 Die Rentnerin geschied Anna Hermine
Amanda Hnhold geb Sachse 44 I Meckelstraße 7 Die
Wittwe Justine Marie Erfurth geb Sierau 79 I Schülers
hof 1K Des Handarbeiter Hermann Wicgandt T Henriette
Auguste Martha 4 I Moritzzwinger 7 Des Bäcker Her
mann Grundmann S Karl Wilhelm Hermann 3 I Meckel
straße 6 Der Handarbeiter Karl Bolze 61 I Mühlberg 6

Des Kesselschmied Ernst Zeh S Ernst Wilhelm Arthur 1
M Raffineriestraße 8 Des Handarbeiter August Ehrhardt
S Paul Otto Franz 2 M Kellnergasse3 Des Kesselschmied
Karl Müller Ehefrau Doroihee geb Bräutigam 40 I Königl
Universitäls Klimk Der Musiker Emil Gödel 5V I Kgl
Universitäts Klinik 1 unehel S und 1 unehel T

Im Lause der Woche verstärken an
Phthisis 1 Gehirnschlag 1 AitialinsnMoisQ 1 Krämpien 7 Herz
lähmung 1 Bauchfellentzündung 1 Apoplexie 1 Hochfieberhafte
Kranlheit 1 Meningitis 1 Zuckerkrankheit 1 Lungenentzünd
ung 5 Hydroeephalus 1 Magendarrnkalarrh 6 Bronckopneu
monie 1 Sckarlach 1 Brechdurchfall 10 Gehtrntukerkulose 1
Speiseröhrenkrebs 1 Alterschwäche I Gastro Enteritis 1
Schwäche 3 Scharlach Diphtherie 1,j Lungenkrebs 1 Atrophie
2 üti rkos Z Lungenweiterung 1 Lungenschwind
sucht 1 Herzschlag 1 Convulstenen 1 Gehirnentzündung 1
Erhängt 1 Dickdarwkatarrh 1

Zusammmen 61 Hierunter befinden sich 2 in hiesigen Kran
kenhäusern verstorbene Ortsfremde

Kirchlichs Anzeigen
Getraute

Zu U L Frauen Den 22 Juni der Buchbinder W
Winklsr mit Frau A gesch Herrmann geb Scholle

Mrichsparochie Den 22 Juni der Kaufmann G Böge
mit H K Lehmann Den 23 Juni der Fleischer H G
Reichert mit L L Richter

Moritzparochie Den 24 Juni der Kaufmann Zipfel mit
M L Hoppe Der Fabrikarbeiter Friedrich mit K Schurig

Glaucha Den 22 Juni der Buchhändler A Neubert mit
M M Slieme Der Kesselschmied H A Grundmann mit
I M Huske Der Schlosser H F Hennig mit A Mielke

Den 23 Juni der Hilfsbremser W PH Gieseke mit A H
Knaust

Getaufte
Zu U L Frauen Des Bahnarbeiter Lennicke T Jda

Emma aeb 22 Dezember 1883 Des Schmied Vetdt S
Albert Wilhelm geb 20 Februar 1839 Des Recht auwalt
Dr zur Kähne S Hans Kurt Hermann geb 19 März
Eine unehel T Lucie Erna geb 23 März Des Schrift
setzer Mädicke T Marie Anna Elsa geb 23 März Des
Polizeisergeant Kahl T Martha Helene geb 14 April
Des General Agent Klein S Reginald geb 12 Mai

Mrichsparochie Des Droschkenkutscher Dietrich S Fried
rich Wilhelm Otto geb 27 Oktober 1883 Des Kaufmann
Mohr T Gertrud Anna geb 14 November Des Schlosser
meister Tornau T Selma Ernestine Jda geb 19 Januar

1689 Des Kaufmann Bald S Johann Ernst geb 9 Febr
Des Markthelfer Hebner S Willy Karl Max geb 10

Februar Des Seiler Erbe S Karl Albert Hermann geb
10 März Des Schmied Metzner S Oswald Reinhard
geb 11 März Des Bremser Müller T Martha Elsa
geb 17 März Des Kaufmann Ochie S Kurt Eduard
Hans geb 28 März Eine unehel T Charlotte Marga
rethe geb 22 April Des Handarbeiter Simon T Luise
Auguste Emma geb 23 April Des Restaurateur Borck S
Adolf Oskar Moritz geb 23 April Eine unehel T, Gertrud
Elsa geb 1 Juni Des Locomotivheizer Löhr T Erna
Therese Frieda geb 6 Juni

Moritzvarochie Des Rittergutspächter Kohnert T
Johanne Elsbeth Martha geb 20 Februar 1389 Des
Handarbeiter Damm S Johannes Franz Friedrich Hermann
geb 3 Mai Ein unehel S Heinrich Franz Emil Willy
geb 15 Mai Des Maurer Hennecke S Georg Paul
geb 25 Mai Des Handarbeiter Georgi S Ernst Paul
Otto geb 3 Juni

Entbinduugs Jnstitut Ein unehel S Karl Oskar
geb 14 Juni 1339 Ein unehel S Johannes geb 15 Juni

Ein unehel S Franz Paul geb 15 Juni Eine unehel
T Anna geb 17 Juni

Neumarkt Des Kutscher Kitzing T Minna Elfe geb 17
März Des Brauer Weithase S Friedrich Heinrich Richard
geb 29 März Des Dachdeckermeister Mente S Johann
Gottfried Hans geb 9 Mai Des Buchhändler Grosse S
Wilhelm Max Johannes geb 14 Mai Eine unehel T
Wilhelmine Emma Elisabeth geb 13 Juni

Letzte Nachrichten und Telegramme
Berlin 1 Juli Man schreibt der Nat Ztg aus

Baden vom 30 Juni Am gestrigen Tage wurde in Frei
burg am Sitze des Erzbischofs der Grundstein zum
Ban einer zweiten evangelischen Kirche gelegt
Als Vertreter des Großherzogs wohnte der Erbgroßher
zog dem feierlichen Akte bei der in Gegenwart der städti
schen und militärischen Behörden und der Vertreter der
altkatholischen und israelitischen Kultusgemeinden stattfand
Der katholische Clerus glänzte durch demonstrative Ab
wesenheit Wenn es noch eines Beweises bedurft hätte
wie durch die planmäßige Agitation des Ultramontanis
mus der konfessionelle Zwiespalt mit vollem Bewußtsein
und in ganz bestimmter Absicht in die gemischte Bevölker
ung Badens hineingetragen wird er wäre durch das we
wig zuvorkommende Verhalten der Freiburger Geistlichkeit
und ihres Oberhauptes am gestrigen Tage neuerdings er
bracht Als vor genau 60 Jahren die evangelischen Ein
wohner Freiburgs den Grundstein zu ihrer ersten pro
testantischen Kirche legten da war allerdings die katholische
Geistlichkeit bei der Feier würdig vertreten In einer
Schildeumg aus jener Zeit heißt es wörtlich Es war
ein rührender herzerhebender Augenblick nicht nur alle
Staatsbehörden hohe und niedere Lehranstalten und die
ganze Bevölkerung sondern insbesondere auch den gesamm
ten katholischen Clerus mit seinem greisen Oberhaupt an
der Spitze theilnehmen zu sehen an diesem Feste in wel
chem echt christlicher Sinn und einträchtige Bruderliebe den
schönsten Triumph feierten

Die laut Staatsministerialbeschluß vom 13 Mai
1884 in der preußischen Staatsverwaltung zur Anwen
dung gelangenden Grundsätze für die Berechnung der
Reise und Umzugs kosten sind durch Erlaß des Königs
Staatsministeriums dahin ergänzt daß bei Dien streifen
der Beamten in allen denjenigen Fällen in welchen die
Entfernung von der Ortsgrenze des Abgangsortes bis
zur Mitte des Bestimmungsortes in der einen Richtung
zwei Kilometer oder mehr in der anderen weniger als
zwei Kilometer beträgt die Gewährung von Taggeldern
und Reisekosten nicht stattzufinden sondern nur die Er
stattung der verauslagten Fuhrkosten zu erfolgen hat

Die bereits angekündigten umfangreichen Beförde

rungen und Verabschiedungen in der Armee
namentlich in der Feld Artillerie sind erst kurz vor den
großen Manövern zu erwarten

Geheimer Ob er Regierungsrath Fleck ist an
Stelle des abgegangenen Duddenhausen zum Ministerial
director des Ministeriums der öffentlichen
Arbeiten ernannt Gleichzeitig ist die Staatsaufsicht
über die Privatbahnen bisher eine besondere Abtheilung
an die Abtheilung für die Verwaltung der Staatsbahnen
übergeben und eine besondere Abtheilung süc das Verkehrs
wesen und die Tarife eingerichtet

Baden Waben 1 Juli Herr Heinrich Hardt ist
im Alter von 66 Jahren einem Lungenschlage erlegen
Er war längere Zeit national liberaler Vertreter seines
heimathlichen Wahlkreises Lermep Mettmann

Wien 1 Juli Der Heeresausschuß der ungari
schen Delegation hat das Ordinarium und die eigenen
Einnahmen des Heeresbudgets angenommen

Die Neue Freie Preffe meldet aus Belgrad daß
der russische Gesandte in Folge eines Auftrages dss
Zaren gestern Abend zur Salbung des Königs
Alexander nach Kraljewo abgereist fei

Brünn 1 Juli Heute Nachmittag rückte Militär
aus und besetzte die Endpunkte der Hauptstraßen weil eine
Mißhandlung der Nichtstreikenden durch die Streikenden
befürchtet wurde die Ruhe blieb aber ungestört so daß
die Soldaten um 8 Uhr wieder in die Kasernen zurück
kehrten

Rom 1 Juli In seiner gestrigen Allokution
erinnerte der Papst an seinen bereits Ostern erhobenen
Protest gegen das Giordano Bruno Denkmal
Er habe die Kardinäle zu einem außerordentlichen Kon
sistorium berufen um seine Indignation auszudrücken
Nach der Einnahme Roms durch die Italiener habe die
Religion und der päpstliche Stuhl eine lange Reihe von
Verunglimpfungen erlitten Die Sekten setzten ihre ge
waltsamen Angriffe fort um die Kirche zu stürzen Als
Gipfelpunkt ihrer Angriffe hätten sie einen hohen Festtag
gewählt um einen Denkstein als Zeichen des Krieges
gegen die katholischen Institutionen aufzurichten Sie

wollten eine Rebellen gegen die Kirche einen Pantheiftck
und Materialisten ehren und beriefen deshalb die Städte
Italiens um neuen Haß gegen das Pontifikat z ent
fachen Rom habe die Menge gesehen welche Fahnen
und Abzeichen trug die revolutionäre Tendenzen nicht
blos gegen die Religion sondern auch gegen die allge
meinen Grundsätze der Ordnung bekundeten Ihre Rede
hätten ohne Scheu heilige Dinge angegriffen und eine
falsche der bürgerlichen Ordnung und den christliche
Grundsätzen zuwiderlaufende Freiheit verherrlicht Die
Regierung hätte diese Angriffe offen vorbereitet und ge
fördert Es schmerze ihn sagen zu müssen daß in der
Stadt in welche Gott den Wohnsitz seines Statthalters
verlegt habe Ketzerei und Irrthümer durch ein Denkmal
verherrlicht worden seien Der Papst verkünde diese n
würdige Thatsache der ganzen katholischen Welt Sie
zeige daß Diejenigen welche dem Papste die weltliche
Herrschaft entrissen hätten auch jetzt den katholischen
Glauben ausrotten wollten Die Ehren mit denen sie
den Papst zu umgeben behaupteten verwandelten sie in
Beleidigungen sie wollten R m zur Hauptstadt der Gott
losigkeit machen Besonders die italienische Regierung
förderte den Krieg gegen das Pontifikat durch die Erreg
ung feindlicher Leidenschaften Es sei zu besorgen daß
diese Leidenschaften nicht immer in gewisse Schranken ein
gedämmt werden könnten Trotz seines hohen Alters
werde er den Kampf fortsetzen und ermähne vor Allem
den italienischen Episkopat in der Vertheidigung des
Glaubens fortzufahren und das Volk über diese Thätsache
aufzuklären Die Römer möchten der Größe Roms und
der kirchlichen Aera gedenken und in Anhänglichkeit an
den päpstlichen Stuhl beharren

London 1 Juli Der Schah von Persien ist
heute Mittag auf der königlichen Jacht Victoria nnd
Albert in Gravesend eingetroffen und wurde daselbst vom
Prinzen von Wales nebst dessen Söhnen und dem Groß
fürsten Georg von Rußland empfangen Sodann begaben
sich die Fürstlichkeiten auf das speziell gecharterte groß
artig ausgestattete Dampfschiff Duke of Edinburgh
welches die Themse hinauffuhr und bei Westminster landete
Von hier aus begab sich der Schah im Wagen unter einer
Ehrenescorte nach Buckinham Palace

Die Streikbewegung unter den Angestellten der
englischen Pferdebahnen greift bedenklich um sich In
Cardtff ist die Arbeit seit Sonnabend eingestellt Trotz
des Aufgebots einer großen Polizeimacht verhinderten die
Streikenden den Wagenverkehr und heute kam es zu so
argen Ausschreitungen daß Militär requirirt werden mußte
Nachdem die Streikenden drei ausgesandte Waggons zer
stört das Ersatzpersonal mißhandelt und einen Schuppen
erbrochen hatten wo sie an dem Wagenpark großen Schaden

anrichteten wurden die Ausruhrakte verlesen In Folge
der erregten Stimmung wird ein Zusammenstoß mit dem
Militär befürchtet William O Brien wurde wegen
Abhaltung eines verbotenen Meetings und Aufreizung der
Pächter zur Nichtzahlung der Renten gestern in Cork
abermals verhaftet Auf dem Bahnhof versuchte die
Volksmenge ihn gewaltsam zu befreien die Polizei machte
schließlich von den Waffen Gebrauch wobei 28 Personen
schwer darunter das Parlaments Mitglied Patrick O Brien
lebensgefährlich verwundet wurden

Berlin 2 Juli 10 Uhr 20 Min Eigener Draht
bericht des Halle schen Tageblattes Aus Rom wird ge
meldet In dem bereits gemeldeten außerordentlichen
Konsistorium hat der Papst den Kardinälen die Mittheil
ung gemacht daß er entschlossen sei im Kriegsfalle
den Sitz des heiligen Stuhles nach Spanien zu
verlegen und sich unter spanischen Schutz zu
stellen Mit Spanien seien früher die diesbezüglichen
Verhandlungen eingeleitet und nun die in Rede stehende
Vereinbarung getroffen worden Der Papst soll wie
zuverlässig gemeldet wird die Sache so sehr beschleunigen
weil er den Saldigen Ausbruch eines Krieges
fürchtet Vgl Polit Nachr des heut Bl D R

Wien 2 Juni 11 Uhr 20 Min E D d H T
Aus Belgrad wird gemeldet der russische Gesandte über
brachte dem König Alexander ein außerordentliches
Schreiben vom Kaiser und ferner das Großkreuz
des St Annen Ordens Vergl Polit Nachr

Brüssel 2 Juni 9 Uhr 5 Min E D d H T
Unter dem Vorsitz des Prinzen Victor Napoleon hat
gestern eine große boulangistifche Versammlung
stattgefunden welche sich hauptsächlich mit den französischen

Wahlen befaßte Es wurde Beschluß gefaßt daß der
Vrinz Victor Napoleon ein Manifest an die französischen
Wähler absendet

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler

Kunft Verein
Die diesjährige Knnstausstelluug wird Donnerstag

den 4 d Abends s Uhr geschlossen
Halle a S den 1 Juli 1889

Der Vorstand
Wetterbericht des Halle schsn Tageblattes
Voraussichtliches Wetter für den 3 Juli 1389

Nordöstlicher Wind veränderliches Wetter
m it etwas geringerer Temperatur ohne wesent
liche Niederschläge

Dat Std
Barom
red 0

Thermometer
nach

s olsius RöÄnill

Feuch
tigkeit

Lust
Wind Wetter

1/7

2/7

7 Uhr
8 Uhr
2 Uhr

757 0 l s 18 81
753 5 s 16 3

I 758,0 l i 21 0

4 15,01 60
4 13 0 75
4 16,3 i 50

50
R0

wolkig
desgl
deskl



Gestohlen wurden erstatteter Anzeige zufolge
1 Am 18 ds Mts aus dem Grundstücke Thomasiusstraße Nr 3

rin schwarzledernes Portemonnaie mit 14 Mk Inhalt zwei Trauringe
gez L D und A H, ein Paar getragene kurze Stiefeln ein neuer
Zaquetanzug von blauem Tuch ein Notizbuch mit einem Wechsel über
136 Mk auf den Namen Ignatz Dreweck lautend ausgestellt am 21
Februar 1888 ein fchwarzschällges Taschenmesser ein blaugestreiftes
Hemd ein Paar Filzpantoffeln zwei Losungsscheine auf die Namen
Alexander Dreweck und Joseph Kaschebowsky lautend

2 Vom 22 zum 23 ds Mts aus dem Grundstücke Thurmstraße
Nr 12 Kartoffeln und etwas Kohlrabi

3 Ende Mai ds Js aus dem Grundstücke große Märkerstraße
Rr 17 zwei goldene Siegelringe mit bläulichen Steinen

4 Vom 16 zum 21 ds Mts aus dem Grundstücke Berggasse
Nr 11II eine silberne Broche Muttergottesthaler aus dem 17 Jahr
hundert

5 Bor ca 6 Tagen auf der Merseburgerstraße vier Radehacken
und verschiedene Steinmeißel

6 Vom 20 zum 21 ds Mts aus dem Grundstücke Magdeburger

straße Nr 49 eine Blechlaterne z7 Vom 23 zum 24 ds Mts aus dem Grundstücke Magdebulgei
straße Nr 40a vier bis fünf Stücken weiße Leinwand

8 Am 23 ds Mts auf hiesigem Bahnhofe im Wartesaal 2 Klasse
eine schwarze Handtasche ein Portemonnaie mit 45 Mk Inhalt nebst
2 Billets

9 Am 25 ds Mts aus dem Grundstücke Feldstraße Nr 10
eine Harrkette mit Goldbeschlag

10 Vor dem Grundstücke Schmeerstraße Nr 30 ein Windschild
mit der Aufschrift Gebr Herrmann Lederhandlung und Zurichterei

11 Am 26 ds Mts aus dem Grundstücke Bernburgerstraße
Nr 25 eine silberne Cylinderuhr mit Goldrand Nr 57454

12 Am 26 ds Mts aus dem Grundstücke Meckelstraße Nr 20
ein Stück Brot zehn Stück geräucherte Aale

13 Am 27 ds Mts aus dem Grundstücke Harzgasfe Nr 1 eme
silberne Cylinderuhr mit doppeltem Goldrand

14 Am 28 ds Mts aus dem Grundstücke an der Moritzkirche
Rr 3 eine silberne Cylinderuhr

15 Am 28 ds Mts aus dem Grundstücke Leipzigerstraße Nr 60
ein Kinderwagen oliv gestrichen mit Herzverzierung Federgestell Velo
zipedräder rothe Gardinen mit Spitzen besetzt eine Matratze überzogen
mit rothem Trell zwei Federbetten rolher Barchend mit weißer Lein
wand überzogen eine Gummiunterlage eine gewöhnliche Unterlage

Etwaige Wahrnehmungen über den resp die Thäter oder den
Verbleib der gestohlenen Sachen sind im Criminal Commissariat an
zubringen

Halle a S den 29 Juni 1889 Die Polizei Verwaltung

SaalschiHbrauerei Giebichmstew
Donnerstag ds IM von 4 Uhr Nachmittags bleibt

mein Lokal geschloffen

It Freitag den S Jnli vonls Dlrecw n MKyo Zch S chKG ZDer unerwartet eingetretene frühere Termin des Kerleuans mgS I 5hat uns mit unseren Sammlungen in Rückstand gebracht Wir bitten unaiwltiaem Wetter finden die

unsere Mitbürger herzlich und dringend uns durch recht baldige Gaben imin den Stand zu setzen unsere Colomeen so vollzählich zu besetzen wie Mm gen Saale stau
in srüheren Jahren Wie die Sachen jetzt liegen könnten wir ohne
die Hoffnung auf weitere Zuschüsse nur die Hälfte der sonst entsendeten
Kinder mitnehmen im Hinblick auf die große Zahl der Bedürftigen
ein betrübendes Resultat Auch die kleinste Gabe ist willkommen Au
ßer den durch Aushang gekennzeichneten Sammelstellen ist Jeder von
uns bere sie anzunehmen
Verein für Volkswohl 1 Abtheilung für Feriencolonien
Prof Kohlschütter Karlstr 34 Rentier Keil Jäo,erPlatz 1ä Lch
rer Kummer Magdeburgerstr 22 Buchhändler Niemeyer Gr Rollschukläuser u Pantomimisten
Steinstr 67 Kaufmann Lons Sachs Gr Ulrichstr 54 Rentier H rr StvilnSt Gessngs
Senff Gr Ulrichstr 6 Oberprediger Sickel Kl Brauhausg 25
Rentier Zeidler Rattswerder 6

Alr Vvr BravourEquilibrist
Fräulein l i HValckliviiuer
Kärnthner Liedersängerin u Jodlerirr

Herr I9 i i rÄ
Instrumental Humorist mit der 17

Fuß langen Jericho Posaune

Eine süddeutsche Hopfenhand
UNg 1 Ranges sncht für Halle a/S

und Umgegend einen tüchtigen in
Brauerkreisen eingeführten

Vertreter
egen hohe Vergütigung Offerten

sud VliSS3k an ZL K n
tviz K A G inMannheim

m Bautechuiker
theoretisch und praktisch gebildet
ndet vom 15 August ab in dem
Züreau eines hiesigen Baumeisters

Stellung und werden selbgeschnebene

Bewerbungen mit Angabe eines
urzen Lebenslaufes und des Gehalt

anipruches baldigst erbeten Von
Wem sagt die Exped d Blattes

A In der Zeit vom IS bis SV Jnni er sind nach
stehende Gegenstände als gefunden hier abgegeben

1 Portemonnaie 1 Klistirspritze 1 Sonnenschirm 2 Regenschirme
1 goldenes Medaillon 1 Dienstmannsgurt 1 grauer Sonnen
schirm 1 schwarzseidener Sonnenschirm und 1 goldener Ring

S In derselben Zeit find als verloren hier angemeldet
1 Portemonnaie mit 26 Mk Inhalt 1 Korallenarmband 4 reihig
mit gold Schloß 1 Portemonnaie mit drei 1 Hundertmarkscheinen
und 4 40 Mk, 1 Landwehr Dienstauszeichnung und 1 goldene
Damenuhr mit silberner Kette
An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 verzeichneten

Gegenstände ergeht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer
Rechte mit dem Bemerken daß wenn eine solche nicht innerhalb der
nächsten drei Monate erfolgt ist hinsichtlich der nicht reclamirten
Gegenstände nach Maßgabe des Z 8 des Ministsrial Reglements vom
21 April 1882 verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wrrd während der Dienststunden im Polizei
Sekretariat IV Zimmer 25 des Polizei Verwaltungsgebäudes ertheilt

Halle a S den 1 Juli 1889
Die Polizei Verwaltung

Für mein Tapisserie Posa
mentier u Wollwaaren Ge
chäft suche ich per sofort eine

tüchtige Vvit ZLitnZ Offerten
mit Photographie u Zeugn Abschr
owie Angabe der Gehaltsansprüche

1 freier Station an
U Haks Nachf Schöningen

Köchinnen Stuben Hans
u Kindermädchen erhalten
Stell d

Rllnnischxstraße 19

Auswart ges Charlottenstr 3 I

IS neben Stadr
Hamburg in

der III Etag Herrschaft ein
gericht geräumige Wohnung
mit Bad event Gartenbenntznng
zc 1 October zu vermiethen Preis
Mk 800 Besichtigung jederzeit
Meldung i Laden links od II Et

Improvisator

Fräulein Metersdeutsch schwed Kostüm Sängerin
Herren
Bravour Production am 3fach Reck

Herr Gesangs Humorist auf allgemeines
Verlangen weiter engagirt

Neu Der Bettelbuab Soloscene
verfaßt und vorgetragen von Hrn

Karl Maxstadt
Wegen der Reichhaltigkeit des

Nahe am Mühlk eg eine herrlchastl
Wohnn g mit schönem großen
Garten per gleich oder 1 Octob cr I neuen Programms begnint das
zu vermiethen Näheres Concert Punkt Vz8 Uhr die Bor

Markt im Laden Istellung um 8 Uhr
WHeinrichstr Ä4 ist die Bel I
Etage z verm am S Oktober Rene und gebrauchte Möbel
zn bez anzuseh Nachm zw 3l ft verkauft Trödel
bis S Näh Köniaftr IS I Anklage 344,000 das verbreite tste

Herrschaftliche I Etage AN lxr d e utschen Blätter überh aupt
vermiethen Hospitülplatz erscheinen llebersetzunge

Blnmenthalstr list die Bel s in zwölf
Etage sKSv Mk desgl zn
SSO Mk zu vermiethen

Sprachen

ßmsWiche MjuiW
in der Blumenstr zu vermiethen,
1 Oktober 5 bez Preis 1200 Mk
Näheres Albrechtstraße IS Port j
Ansicht Nachmittags 3 5 Uhr

Modenwclt
Mftrirte Zeitung für
oilette und Handar
eiten Monatlich zwe
Nummern Viertel
lährlich Mk 1 2S
75 Kr
Jahrlich erschei
nen
24 SÄ mern mit Toi
letten und Handarbei
ten enthaltend gegen
2000 Abbildungen mit

Beschreibung welche das ganze Gebiet der
Garderob und Leibwäsche für Damen Mäd
chen und Knaben wie für das zartere KW
desalter umfassen ebenso die Leibwäsche M
Herren und die Bett und Tischwäsche zc,

s Eckläde mit Wohnung Lagerraum c zu 700 u 600 MarlI die Handarbeiten w ihr ganzen Um
8Ao KNND 2 Stub 1 K K, Sp zc zu 280 Mk IchWetschke 112 Beilagen mit etwa 200 Schn ttmustern für

strafe sogleich zu vermiethen Näheres MaueraaKe A alle Gegenstände der Garderobe und etwa
400 Mustervorzeichnungen für Weiß und
Buntstickerei Namens Chiffren zc

Wonnements werden jederzeit angenommen bet
allen Buchhandlungen und Postanftalten
Probe Nummern gratis und franko durch
die Expedition Berlin W Potsdamer
Straße 38 Wien 1 Operugasse 3

Ein Logis 4 Stuben Kammern
Küche nebst Zubehör ist zu ver
miethen und zum 1 October zu
beziehen Alter Markt SS

Bortheilhafte Wohnnngs
Dfferte

An 1 Wittwe oder kinderlose Leute
habe per gleich oder 1 Octob cr

Wohnung für 240 zu ver
miethen und können denReslcctanten
gleich 2 Pensionäre überwiesen
werden Näheres

Markt 17 im Laden

Großer Berlin ist eine
eine Wohnung passend sür eine

Dame am 1 Oktob zu beziehe
2 freundliche Zimmmer sind noch

zum Sonmmeraufeuthalt z verm
bei

Radewell bei Halle

Wer in Thüringen
speziell in Erfurt und dessen weiterer Umgebung

mit Erfolg annonciren will
dem wird der

Mit Azcher Wrt
38 Jahrgang MSVO Auflage

hierzu angelegentlichst empfohlen
Der Allgemeine Anzeiger ist amtliches Publikatious Orgau der

Behörden am Platze und wird außerdem wegen seiner großer Ver
breitung auch in weiterer Umgebung von vielen auswärtigen Behörden
Korporationen zc zc zu Jnsertionszwecken gern benutzt

Der Jnsertionspreis beträgt pro 5gespaltene Petitzeile oder deren
Raum 15 Psg Probenummcrn auf Wunsch gratis und franko

Aufträge nehmen alle größeren auswärtigen Annoncen Expeditio
ne entgegen sowie in Erfurt Die Expedition

Johannes st raße 161

Lagerplätze und eine Wohn
ung zu 270 Mark zu vermiethen

I Laden nebst Wohn ist sof od
pät z vermiethen gr Steinstr 4H

1 angenehme Wohnung am
Markt für 600 Mark per 1 Octob
event sofort zu vermiethen Näh

Markt Z7 im Laden
Wohnnng sür 280 an ruhige

Miether zum 1 Oktober zu ver
miethen Alter Markt Z I

Duioli Usbörosiims äss

bin ied im Lssit Zrössörsr LodiilräuirtS Huts Uitvirkunx

ixv dssdsiclitiAS iodU MW Rmk I ckWÄN kemckMe
vom F bis 2N1M ZO uli ill äsusÄbsii siniiuriciitsii Den vsod
tdeiligoii olKön länAsrer Verisn bsAöAveo soll LsksstiANvA
vilä clss dis ctaliiii vorAkküdrtW HiiterriolitsstvMs
tiiZlieti von 9 12 Utir Vorn in

rlvvl IZiiKl Hsrtdsilt vsräsu Osr ill IsoNäliriAsr I tirtd i ti ksit srvordöns Rul
6vs vrAvdevst Hlltsr2isioIuistvZi bür t kür srnsts L r
dvit Vorsüxlioko LeksrövMll v 6irsr z nskluikt 2111 Zedsn
Hin iok Asrn c srsit

Vil vto tsZIioir von 2 5 Utir

Sammklstellen
für Cigarrenkopfchen KifteR
Bänder Staniolbefinden

MauergatzeR I amWa sen I l bei den Herreu
Hause herrsch Wohnung vonlK HUdebrandL Wuck re stt 7
6 heizbaren Räumen mit Zubehör Elfte Schulberg 1
s kr d r,p w zu

Alt Markts st 1 gr Wohnung
I Etaoe per 1 Oct od 1 Januar

z verm anzus Nachm von 4 6
Zu vermiethen ist die Beletage

Wilhelmftraße S
1 St K u K nebst allem Zub

150 z 10kt zu beziehen Näh
kl Schlotzgaffe S Ptr

1 St 2 K K u Zubeh verm
Beefenerstratze

Laiitil Vemethmz
Ein Lade nebst Wohnung

kl Ritterstr 2d ist zum 1 October
zu beziehen sofort zu vermiethen
Zu erfragen Merfebnrg

Wälzerstr IS
Königsplatz S ist die Hoch

paterre gelegene Wohnung be
stehend ans 3 Stuben Kammer
Küche zc zum 1 October cr auch
früher zu vermiethen Näheres
bei tttta Nachf daselbst
im Contor

2 K Küche und Zubehör G nit ws Königstr/25
2 Etage S enfl per 1 Octob Forsterstr 4

zu vermietlM Gr Wrichstx SO s Hauptsammel u alleinige Ver
in

Ein fein möb Zimmer sür l lkaufsstelle
od 2 Herren Charwttenstr 131 bei Herrn

Few niöbl Zimmer nebst Cab
an 1 od 2 Herren sof zu verm
Näh Wi rn ,ii i iAuguftastr 13

Freundl möbl Zimmer sepr
Eingang billig zu vermiethen

Kl Schlamm I Zt Etg

für Cigarrenköpfchen c

Alorit liüiiiK Rathhausg 9

1 WohlWtiMts Bereiii
welcher wöchentlich nur ein
mal des Abends von 8 iv
Uhr Sitzung abhält sucht
Mitte der Stadt I Etage
drei nebeneinander liegende
Räume einen größeren und
zwei kleinere am I Januar
oder t April 18 Adresse
mit Preis bef nt l 5843S

Halle a S

Die Volksküche
befindet sich Wrnnoswarte IE
Das Lösen von Marken für den fsl
gendeu Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Portionss
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen ä 25 Pfg auf halbe Ä Z
Pfg welche an beliebigen Tagsn
isrwendet werden können find nuZ
ei Herrn Louis Sachs groß
llnchstraße 24 zu haben
Die Verwaltung d Volksküche

Verloren
Sonnabend gegen Abend auf oder

von der Peißuitz bis Wettinerstraße
eine vergoldete Münze mit dem
Brustbild Gustav Adolfs erhaben
Gegen gnte Belohnung abzugeben

Wettiuerstratze S7,1

Mmllien Nachrichten
Die glückliche Geburt eines kräf

tigen Mädchens zeigen hocherfreut
an

Vlrvlctor 15r nndFrau gebWreschen Posen

Für den Jnferatentheil verantwortlich
Paul Senff M Halle

Verlag und Druck von R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle scht Tageblaltes Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Abends
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